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Mit den  
„hausnachrichten HOB“ werden 
Ihnen sehr geehrte Eltern, sehr 

geehrte Interessierte drei- oder 
viermal im Unterrichtsjahr Infor-

mationen aus der HOB Bruneck 
übermittelt. 

Eine Idee, die bereits im vergan-
genen Jahr geboren wurde und 

jetzt mit der finanziellen Unter-
stützung durch die Volksbank 

Bruneck realisiert werden kann. 
Lesen Sie, was sich so alles tut in 

der HOB.

Ihr Schuldirektor
Dr. Hansjörg Rogger

>  es grüßt sie 
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L i t e r a t u r ,  W i r t s c h a f t ,  P o l i t i k

>  autorenlesung
hermann winkler

H e r m a n n  W i n k l e rZIB bedeutet Zentrum für Information und 
Beratung. Wir haben an unserer Schule ei-
nen eigenen ZIB-Raum, wo sich vor allem 
SchülerInnen und Eltern, aber auch Lehr-
personen über unterschiedliche Bereiche 
informieren und beraten lassen können. 

Verschiedene Institutionen bieten im Rah-
men der ZIB-Stelle Termine an unserer 
Schule an. Pro Termin können maximal 10 
Anmeldungen berücksichtigt werden; die 
SchülerInnen, die einen ZIB-Termin in An-
spruch nehmen, sind für diese Abwesenheit 
vom Unterricht entschuldigt. 

Man kann sich z. B. bei der Berufsberatung 
über Ausbildungsmöglichkeiten, Studiengän-
ge etc. informieren oder beim Arbeitsamt 
über einen Sommerjob, Au-Pair, Sprachauf-
enthalte oder ein Ferialpraktikum kundig 
machen. Zudem werden noch Rechtsbera-
tung, Traumdeutung, Informationen über 
das Freiwillige Soziale Jahr sowie eine 
Lern- bzw. Schulberatung angeboten. Für 
persönliche Gespräche bei Problemen un-
terschiedlichster Art steht für SchülerInnen, 
aber auch für Eltern, die Vertrauenslehrerin 
zur Verfügung. Bei allen Gesprächen, die im 
ZIB stattfinden, ist die Verschwiegenheit 
selbstverständlich gewährleistet.
 
Alle weiteren Informationen, Termine u.s.w 
sind der ZIB-Broschüre zu entnehmen.

>  zib an der hob

Eine Lesung der besonderen Art erlebten 
die Schüler/innen der Klassen 5 B und 5 E 
am 10. November: Hermann Winkler, ein 
ehemaliger Absolvent der HOB, überzeugte 
mit einer fächerübergreifenden Vorstellung, 
in der eine Vielfalt an Themen aufgeworfen 
wurde und die auf großes Interesse stieß.
 
Winkler hat nach der HOB-Matura BWL und 
Internationale Wirtschaftswissenschaften 
in Innsbruck und Mailand studiert, ein Aus-
landsjahr an einer chinesischen Universität 
absolviert und arbeitet mittlerweile im Ma-
nagement einer Kristallverarbeitungsfirma 
in Wattens.

In seiner Freizeit schreibt er literarische 
Texte, die schon mehrfach publiziert und 
ausgezeichnet wurden. Letzthin hat der Ra-
etia-Verlag eine Prosa-Sammlung Winklers  
(mit dem Titel „Geschichten eines Mannes 
…“) herausgegeben. 

Nachdem Hermann Winkler den Schülern/
innen zwei seiner Texte vorgelesen hatte, 
entspann sich eine rege Diskussion über 
die verschiedensten Themen: vom Sinn und 
Zweck des Schreibens, über die Wirkung von 
Rezensionen, die Arbeit bei Swarovski, die 
politische Lage in China, die Globalisierung, 
die ungerechte Verteilung des Welteinkom-
mens bis hin zum materiellen Wohlstand in 
Südtirol.
 
Winkler stand den Schülern/innen Rede und 
Antwort und verblüffte sie mit seinem Wis-
sen und seinen Berufserfahrungen. Dass Un-
terrichtsthemen, wenn man ihnen fächerü-
bergreifend nachgeht, viel mehr Einsichten 
hinterlassen, hat sich bei dieser Veranstal-
tung wieder einmal gezeigt. Ausgeklungen 
ist diese literarische Matinee für die Matu-
ranten/innen mit einem Musikstück von Fe-
lix Resch, einem Pfalzner Komponisten, der 
Winklers Diplomarbeit vertont hat.   
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>  autorenlesung

>
www.hob-bruneck.info

Im Jahr 2001 begann eine Arbeitsgruppe aus 
mehreren Lehrpersonen, das so genannte 
WEB-Team, mit der Arbeit an der Homepa-
ge - und diese Arbeit dauert bis heute an. 
Mittlerweile ist man bei der 3. Version die-
ser Web-Seite, basierend auf dem Content 
Management System JOOMLA.

Fünf Informationskategorien:

1. Schule: Informationen über die Fach-
richtugnen, Schulfächer, Veranstaltun-
gen

2. Information und Service: Informatio-
nen und Dokumente für Lehrer, Eltern 
und Schüler, Dokumente zum Downloa-
den, Liste der Lehrbücher

3. Übungsfirma
4. Mediothek: Veranstaltungen der Medi-

othek, Jahreschwerpunkte, Neuankäu-
fe, Buchtipps

5. Abendhob

Wer sich über Lehrpersonen und ihre Auf-
gabenbereiche bzw. über die Einzelsprech-
stunden informieren möchte, der wird un-
ter ‚Schule-Personal’ fündig. Auch die ein-
zelnen Gremien der Schule (beispielsweise 
der Schulrat) oder auch die Eltern- und 
Schülervertreter der einzelnen Klassen sind 
hier aufgelistet.

Statistische Daten hat das WEB-Team in 
ansprechenden Graphiken aufbereitet, aus 
denen man Informationen über die Entwick-
lung der Schülerzahlen, den prozentuellen 
Anteil der einzelnen Fächer usw. entneh-
men kann. 

Unter ‚Index A-Z’ finden Sie schließlich eine 
Schnellübersicht über alle vorhandenen In-
halte und Artikel. 
Besuchen Sie also unsere Homepage, Sie 
werden viel Interessantes darin finden!

Berthold Kuenzer

Elternrat: 
Karl Bachmann (Vorsitzender)
Federico Fischnaller (Mitarbeiter)
Alexander Sparber (Mitarbeiter)
Monika Frenner (Mitarbeiter 
 
Schulrat: 
Dr. Dorothea Wachtler (Präsidentin)

Landesbeirat der Eltern:
Alexander Sparber

Landesbeirat der Schüler:
Martin Kargruber
Marlis Lahner

Schülerrat:
Susanne Leitner
Hannes Falkensteiner

>  vorsitzende der
schulgremien

Im vergangenen Schuljahr gab es gleich fünf 
Absolventen mit der Höchstpunktezahl 100. 
Ein Schüler der Abend-HOB erreichte sogar 
die 100 Punkte mit Auszeichnung. Ein Lob 
den Schülern und ihren Lehrern. 

Der Schuldirektor

>  matura



Das Rauchverbot gilt in allen geschlossenen 
Räumlichkeiten und in den  offenen Berei-
chen der Schule (auf Pausenhöfen, Terrassen, 
Gärten, Parkplätzen, in Eingangsbereichen, 
auf offenen Stiegenhäusern, in den Dienst-
bereichen, auf Spielplätzen und Sportplät-
zen, in den Erholungsbereichen)

Bei minderjährigen Schülern wird bei Über-
tretung des Rauchverbots eine schriftliche 
Verwarnung ausgesprochen. Diese Möglich-
keit besteht nur einmal in einem Fünfjah-
reszeitraum. Geschieht ein zweites Mal die 
Übertretung, dann wird die Verwaltungsstra-
fe sowohl für die erste Übertretung als auch 
für die zweite Übertretung ausgestellt. In 
allen anderen Fällen wird die Verwaltungs-
strafe sofort bei der ersten Übertretung 
ausgestellt.  Die Verwaltungsstrafe beträgt 
55,00 Euro.

Ich ersuche Sie, verehrte Eltern, auf Ihre 
Töchter und Söhne entsprechend einzuwir-
ken, damit es weder zu einer Verwarnung 
noch zu einer Verwaltungsstrafe kommen 
muss. Ich danke Ihnen für ihre wertvolle Mit-
arbeit.

Der Schuldirektor

>  rauchverbot 
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H o h e  S t r a f e n  f ü r  R a u c h e r

Mit Beginn des heurigen Schuljahres wurde 
das Fach Informationstechnologie/EDV auf 
die oberen Klassen ausgedehnt. Der Unter-
richt erfolgt seit September auch in den 
dritten Klassen. Bisher endete der Fachun-
terricht in dieser Materie mit der zweiten 
Klasse. Die Erweiterung ist ein Wunsch von 
Schülern bzw. Eltern und kommt immer wie-
der in Empfehlungen von Exmaturanten vor. 
Mit zwei zusätzlichen Stunden in den oberen 
Klassen der Fachrichtung Betriebswirtschaft 
(IGEA) wurde diesem Anliegen und der wach-
senden wirtschaftlichen Bedeutung der In-
formations- und Kommunikationstechnologie 
Rechnung getragen. 

Das Gesamtstundenkontingent der Schü-
ler wurde dabei nicht erhöht. Die Stunden 
fi nden heuer am Nachmittag statt. Als Aus-
gleich dafür bekommen die Schüler zusätz-
lich freie Tage.

Die Lerninhalte sollen im Offi ce- und im 
multimedialen Bereich angesiedelt sein. Der 
Absolvent der Fachrichtung wird, auf die 
ersten beiden Jahre aufbauend, fundierte 
Kenntnisse in Word, Excel, Outlook, Power-
point erhalten und zudem imstande sein, 
moderne Formen der Kommunikationstech-
nologie, wie das Erstellen von Internetsei-
ten, umzusetzen.

Richard Kammerer 

>  informations-
 technologie

>  nachprüfungen

Z w e i  z u s ä t z l i c h e  S t u n d e n  I T  

Ab diesem Schuljahr gibt es wieder die 
Nachprüfungen. D. h. jene Schüler, die im 
Juni das Klassenziel nicht erreicht haben 
aber nicht endgültig zurückgewiesen wer-
den, müssen sich in dem betreffenden Fach 
noch vor Beginn des neuen Schuljahrs einer 
Überprüfung unterziehen. Aufgrund dieser 
Überprüfung wird der Schüler entweder in 
die nächste Klasse versetzt oder endgültig 
zurückgewiesen.  Über die genauen Bestim-
mungen werden Sie noch ausführlich infor-
miert. 

Schüler 2007/2008:  512 
Klassen: 25
Lehrpersonen: 72
ab der 3.Klasse:  zwei Fachrichtungen: 
Betriebswirtschaftslehre, Handel, 
Verwaltung und Wirtschaftsinformatik, 
Programmierer

>  statistik
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